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Das auf der Jahrestagung der BAG UB 2002 in Kleinmachnow initiierte „Forum Übergang Schule-Beruf“ 
startete im Frühjahr 2003 mit der ersten Veranstaltung. Für Teilnehmende des Forums müssen wir einen 

Unkostenbeitrag von 25,- € pro Teilnehmenden erheben (anteilige Raummiete und Imbiss). 

 
 

An die  
Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
des Forums Übergang Schule – Beruf 
 

Hamburg, 30. Juli 2010 
 
 
 
Einladung Forum Übergang Schule – Beruf am 20. September 2010 in Kassel 
 
Liebe Kolleginnen, 
Liebe Kollegen, 

das nächste Forum Übergang Schule – Beruf findet am 20. September 2010 (11-17 Uhr) in der 
Kulturinitiative Kassel (im Anthroposophischen Zentrum, Wilhelmshöher Allee 261), direkt hinter 
dem Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe statt (siehe angehängte Anreiseskizze oder unter 
www.kulturinitiative-kassel.de).  

Das Forum widmet sich dieses Mal dem Thema „Umsetzung der UN-Behindertenrechts-
konvention“ mit dem Schwerpunkt „Schule und Berufsorientierung“. Im Mittelpunkt stehen 
jedoch nicht rechtliche Aspekte der Konvention, sondern Fragen zur (Um-)Gestaltung der schuli-
schen Praxis: 

 Wo stehen wir insgesamt in der bisherigen Integration? 

 Ist die bisherige Integration als systematischer Prozess abgelaufen oder eher der Initiative 
einzelner Schulen überlassen? 

 Welche Konzepte und Inhalte sind erforderlich und haben sich bewährt?  

 Wie ist das Angebot, insbesondere an der Schnittstelle Schule-Beruf aber auch in der Vor-
bereitung darauf zu organisieren? 

 Welche Ressourcen sind erforderlich und wie können bestehende Ressourcen genutzt 
werden? 

 Wie können tatsächlich alle Schüler/innen erreicht werden? 

 Welchen Stellenwert hat bisher die Aus- und Fortbildung aller Lehrkräfte im Umgang und im 
Unterricht mit heterogenen Gruppen? 

 Wie steht es um die Barrierefreiheit der Schulen? 

 Welche Vernetzungen sind erforderlich und wie können sie angebahnt werden? 

 Wie stark sind bereits Regionen aktiv im Sinne regionaler inklusiver Bildungslandschaften? 

Wir wollen diese und andere Punkte durchaus kontrovers diskutieren, z.B. unter der Leitfrage: 
Braucht es zukünftig noch Sonderschulen und wenn nein, wie ist die sonderpädagogische Förde-
rung zu organisieren bzw. welche Voraussetzungen sind in den „Regelschulen“ zu schaffen? 

http://www.bag.ub.de/
http://www.kulturinitiative-kassel.de/
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Dazu haben wir erfahrene und kompetente Fachleute aus drei Bundesländern (Hamburg, 
NRW und Baden-Württemberg) eingeladen, um einen „kleinen Ländervergleich“ machen zu 
können.  

Von Norden nach Süden sind das: Helga Wendland, Schulleiterin der integrativen Ida-Ehre-
Gesamtschule in Hamburg. Die Schule kooperiert eng mit der Hamburger Arbeitsassistenz. Aus 
NRW kommen Ulrike Hüppe (Elternverband Gemeinsam Leben Gemeinsam Lernen NRW) 
und eine Schulleitung (N.N.). Zudem reisen Eleonore Frölich (Schulleiterin der Comenius-
schule in Schwetzingen und Koordinatorin des Forums) und Maria Heidbreder-Törmer, die 
als Sonderschullehrerin eine Außenklasse der Comeniusschule leitet, aus Baden-Württemberg an. 

Wir freuen uns sehr über die Zusagen der ReferentInnen, so dass eine breite Vielfalt von Ansätzen 
vorgestellt werden kann. Dies wird ergänzt durch Ihre eigenen Beiträge und Erfahrungen. Zum 
Schluss wollen wir zentrale Kriterien und erforderliche nächste Schritte festhalten. 

 

 

Ablauf BAG UB - Forum Übergang Schule – Beruf 

Thema Regionale Konzepte „Schule und Berufsorientierung: 

Zeit  Inhalt  

11:00 Uhr Begrüßung/ Vorstellung  

11:10 Uhr Helga Wendland, Schulleiterin der integrativen Ida-
Ehre-Gesamtschule in Hamburg 

Vortrag und Fragen 

11:50 Uhr Ulrike Hüppe (Elternverband Gemeinsam Leben Ge-
meinsam Lernen NRW) und Schulleitung (N.N., NRW) 

Vortrag und Fragen 

12:30 Uhr Maria Heidbreder-Törmer (Leiterin einer Außenklasse 
der Comeniusschule) und Eleonore Frölich (Schulleite-
rin der Comeniusschule) aus Baden-Württemberg 

Vortrag und Fragen 

13:10 Uhr Mittagspause – Imbiss  

14:00 Uhr Bearbeitung von Fragestellungen Arbeitsgruppen / Plenum 

16:00 Uhr Pause  

16:15 Uhr Zusammenfassung der Ergebnisse / 

weitere Planungen 

 

17:00 Uhr ENDE  

 

Bitte geben Sie uns baldmöglichst, spätestens bis zum 10. September 2010, auf dem beigefüg-
tem Antwortbogen eine Rückmeldung, ob Sie teilnehmen werden! 

 

Wir würden uns sehr freuen, Sie am 20. September 2010 in Kassel begrüßen zu können! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 

 
 

Eleonore Frölich 

Comeniusschule Schwetzingen 

 
 

 
 

Jörg Bungart 

BAG UB 

 

  


